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Kreisliga Herren Ost

TV Friedeburg II : SV Wittmund II 
Freitag, 22.04.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim SV Wittmund II – 9:0 Auswärtserfolg

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Wittmund II im verlegten Spiel
der Kreisliga Herren Ost beim TV Friedeburg II beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 27:3 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. In toller Verfassung präsentierten sich Schmidt / Jungkunz im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Heeren / Engels. Beim anschließenden 2:11, 8:11, 0:0 gegen Sweers / Ihnken fanden Schmitz /
Böhling von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kaum
Chancen hatten dann Münk / Münk bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten
Hauser / Schramm. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Chancenlos war im Anschluss Manfred Schmidt gegen Hans-Wilhelm Ihnken nicht, aber
mehr als ein 9:11, 14:12, 3:11, 5:11 war nicht zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Olaf
Sweers war für Björn Jungkunz letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Keinen Punkt beisteuern konnte Holger Schmitz im Spiel gegen Tom
Engels, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. In vier Sätzen verlor Alfred
Böhling seine Partie gegen Herbert Heeren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Andreas Schramm wurden Larissa Münk unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Beim anschließenden 0:3 gegen Jörg Hauser fand Uwe Münk von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:0.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Friedeburg II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 0:10 bei 0 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Wittmund II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Friedeburg II

Doppel: Schmidt / Jungkunz 0:1, Schmitz / Böhling 0:1, Münk / Münk 0:1 
Einzel: M. Schmidt 0:1, B. Jungkunz 0:1, H. Schmitz 0:1, A. Böhling 0:1, L. Münk 0:1, U. Münk 0:1 

 SV Wittmund II
Doppel: Sweers / Ihnken 1:0, Heeren / Engels 1:0, Hauser / Schramm 1:0 
Einzel: O. Sweers 1:0, H. Ihnken 1:0, H. Heeren 1:0, T. Engels 1:0, J. Hauser 1:0, A. Schramm 1:0


